
Wirtschaft-Live-Messe  

Schüler/innen stellen Alterssimulationsanzug und „ERNST“ vor 

 

Am 24.03.2023 fand die landesweite 19. Wirtschaft-Live-Messe an den Berufsbildenden 

Schulen in Stade statt. In dieser Veranstaltung präsentierten Schülerfirmen aus ganz 

Norddeutschland ihre Arbeit. Im Mittelpunkt stand natürlich das Vorstellen der Produkte und 

Geschäftsideen.  

 

Dies sahen die Schüler/innen der BBS III Stade auch so. Dort stellte die Klasse I der  
Fachschule Heilerziehungspflege den Alterssimulationsanzug und ERNST, einen 
Rückenschmerz-Simulator, vor. Beide Produkte werden von der Schülergenossenschaft als 
Dienstleistung organisiert. Betriebe der Region Stade haben die Möglichkeit, diese 
Simulatoren gegen eine kleine Gebühr auszuleihen. Der Andrang am Stand war groß – alle 
durften mal probieren!   
 

 

 

Das Prinzip des Alterssimulationsanzugs ist, 
Beeinträchtigungen im Alter zu simulieren. Ob 
Bewegungseinschränkungen, die daraus 
folgende nachlassende Feinmotorik speziell der 
Hände, vermindertes Hörvermögen, 
Verminderung des Sichtfeldes oder die 
Belastung durch hohes Körpergewicht: 
Messebesucher konnten die Wirkungen am 
eigenen Leib erfahren. 

 

 

 



 
Großen Anklang fand daneben auch der 
Bonbongreifautomat – mit 
Beeinträchtigungen ist es um ein Vielfaches 
schwerer, diese Aufgabe zu bewältigen. Die 
Enttäuschung, wenn man die Hebel nicht 
schnell oder sicher genug bewegt, war groß 
– so geht es eben auch vielen Menschen, 
die etwas nicht gleich auf Anhieb schaffen, 
die Schrift nicht lesen können oder die 
Technik nicht beherrschen.  

 
 

 

 
Mit im Programm der BBS III Stade war auch der 
Rückenschmerz- Simulator, mit dem Namen 
„ERNST“. Frei nach dem Motto „Nimm mich – 
ERNST“ wird mit diesem Hilfsmittel eine falsche 
Körperhaltung erkannt und geschult. Reizelemente 
vermitteln bei falscher Haltung einen Schmerzreiz. 
Wenn der Träger sich nicht ergonomisch optimal 
bewegt, etwas falsch hebt oder ungünstig sitzt, wird 
es im wahrsten Sinne des Wortes „ernst“ und ein 
kleiner, stechender Schmerzimpuls ist für den Träger 
bemerkbar. 
  
 

 

 

Den angehenden Heilerziehungspfleger:innen hat es 
sichtlich Spaß gemacht, von ihrer Arbeit zu berichten. 
Sie tragen dazu bei, anderen Einfühlungsvermögen zu 
praktisch zu erlebbar zu machen und um Verständnis 
zu werben.  
Sie treten selbstbewusst auf und vermitteln dabei 
wichtige Erkenntnisse ihrer Tätigkeiten.  
 
Besonders gefreut haben sie sich über die 
Auszeichnungen – zweimal ein zweiter Platz wurde 
ihnen verliehen für den „Besten Stand“ und das „Beste 
Messefoto“.  
Herzlichen Glückwunsch!  

 

 

 

Mit zahlreichen Gästen und Schülerfirmen aus dem ganzen norddeutschen Raum war die 
Messe gut besucht.  
Das besondere Highlight blieb jedoch der Stand der BBS III Stade mit dem Verleih der 
Simulatoren als Dienstleistungsangebot!  


